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BMBF fördert innovative Therapien mit 32 Millionen Euro 
Weiterentwicklung von Grundlagenforschung in Behandlung beschleunigen 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) fördert neuartige 

Therapieansätze. Für die Weiterentwicklung innovativer Forschungsergebnisse in 

medizinische Produkte oder Verfahren stellt das BMBF bis 2012 jährlich vier Millionen Euro 

zur Verfügung. Die Förderung soll dazu beitragen, den Weg von der molekularbiologischen 

Grundlagenforschung in die medizinische Behandlung zu beschleunigen. Dafür ist die enge 

Kooperation zwischen akademischen, industriellen und klinischen Partnern notwendig. Noch 

bis 31. März 2005 können Forscherinnen und Forscher Anträge für die erste Förderrunde 

einreichen.  

 
Noch sind viele Krankheiten gar nicht oder nur unzureichend heilbar und etablierte Therapien 

oft mit schwerwiegenden Nebenwirkungen verbunden. Diese schränken nicht nur die 

Lebensqualität der Betroffenen ein, sondern führen auch zu erheblichen Kosten. Aktuelle 

wissenschaftliche Erkenntnisse aus der Genomforschung und den molekularen 

Lebenswissenschaften eröffnen neue Verfahren der medizinischen Behandlung. Bisher 

unerschlossene Krankheitsprozesse können auf zellulärer und molekularer Basis 

entschlüsselt werden Über die Aufklärung der Krankheitsprozesse hinaus werden 

grundsätzlich neuartige Therapieverfahren möglich, die beispielsweise auf biotechnologisch 

gewonnenen Proteinen oder Nukleinsäuren aufbauen. 

 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: 
http://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/foerderung/bekanntmachungen_bmbf  
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